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Regionspokal Herren 3. Kreisklasse

TSV Klein Heidorn III : MTV Engelbostel-Schulenburg III 
Montag, 14.11.2022, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Klein Heidorn III – 6:4 Heimerfolg

Im Spiel der Regionspokal Herren 3. Kreisklasse traf der TSV Klein Heidorn III am vergangenen
Montag auf den MTV Engelbostel-Schulenburg III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Bernhard Buch.

Den Start machten die Doppel. Ein hartes Stück Arbeit hatten Stiller / Tafelski bei ihrem 3:2 gegen
Rogoll / Wendland zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Buch / Dalloul überzeugten im Doppel gegen Heidrich / Käpernick, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Anlaufschwierigkeiten musste
Reiner Tafelski zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Paul Stiller und Robin Heidrich, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Stiller ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Hicham Dalloul die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Bernhard Buch und Steffen Käpernick, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Klein Heidorn III und
des MTV Engelbostel-Schulenburg III. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Robin Heidrich hatte
Reiner Tafelski nur im ersten Satz eine Chance. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Paul
Stiller und Sebastian Rogoll, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Recht kurzen Prozess machte danach hingegen Hicham Dalloul beim 11:4, 11:7, 11:9 mit
Steffen Käpernick. Bernhard Buch und Marko Wendland holten am Ende eines langen Spiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Beim 11:3, 11:3, 12:
10 gegen Marko Wendland fand Bernhard Buch von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Klein Heidorn III war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Klein Heidorn III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:0 bei 2 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV Engelbostel-Schulenburg III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Klein Heidorn III

Doppel: Stiller / Tafelski 1:0, Buch / Dalloul 1:0 
Einzel: R. Tafelski 1:1, P. Stiller 0:2, H. Dalloul 2:0, B. Buch 1:1 

 MTV Engelbostel-Schulenburg III
Doppel: Rogoll / Wendland 0:1, Heidrich / Käpernick 0:1 
Einzel: R. Heidrich 2:0, S. Rogoll 1:1, S. Käpernick 1:1, M. Wendland 0:2
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